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Deutſches Reich
Agrariſche Hoffnungen

Die Agrarier glauben jetzt die Zeit für die Erfüllung ihrer
ſtgehendſten Forderungen gekommen Graf LimburgS do in er Verſammlung die am Sonnabend

von dem Bund der Landwirthe in Breslau abgehalten
wurde unverhohlen zu r Es ſei anzunehmen daß

ürſt Hohenlohe verſuchen werde nd ehe es werde nicht mehr genügen feſtzuſtellen daß
Fürſt Bismarck etwas gewollt habe um zu bewirken daß
erade dies nicht geſchehe und umgekehrt Auch was dieVelinngen über die Perſon des uenen Chefs der Reichskanzlei

meldeten mache dem Redner Muth Herr v Wilmowoski ſei
ein Mann der die landwirthſchaftlichen Intereſſen kenne und
verſtehe Die Stellung des Chefs der Reichskanzlei ſei des
halb ſo ſehr wichtig weil er ſchlechthin alles für den Reichs
kanzler vorzubereiten habe Wie er Redner bei der Er
nennung gewußt habe was die Glocke geſchlagen habe ſo
glaube er jetzt aus der Wahl des Herrn v Wilmowsoski ſeine
Schlüſſe ziehen zu dürfen Die meiſten für die Landwirth
ſchaft gemachten Vorſchläge brächten allerdings erſt in der
Zukunft Hilfe Sofort helfe allein der Graf Kanitz ſche
Vorſchläg nach dem das Reich das ausländiſche Getreide zu
kaufen und demnächſt den Verkaufspreis zu beſtimmen habe
Einzelheiten dieſes Vorſchlages möge man modifiziren an
ſeinem Grundgedanken aber ſei feſtzuhalten Für die Zucker
induſtrie verlangte Graf Limburg die Wiedererhöhung der
Exportprämien Er forderte weiterhin rückſichtsloſe Viehſperre
gegen das Ausland Natürlich war Graf Limburg auch für
ſtaatliche Organiſation der Börſe für weitergehende Braunt
ſteuerpläne uſw Jn betreff der Umſturzfrage verlangte er
weitgehendſtes Vorgehen in Bezug auf die Preß Vereins
und Verſammlungsfreiheit Die anderen Redner in der Ver
ſammlung äußerten ſich in ähnlichem Sinne

Ein Fachmann über die Lage der Landwirthſchaft
Jn einer ſoeben ausgegebenen Schrift über die agrariſchen

Aufgaben der Gegenwart hat der bekannte landwirthſchaftliche
Schriftſteller Prof Th von der Goltz Direktor der Lehr
anſtalt für Landwirthe an der Univerſität Jena ſeine Anſicht
über die gegenwärtige Lage der Land wirthſchaft in
einer Reihe von Sätzen zuſammengefaßt Er konſtatirt zunächſt
J die fortdauernde Steigerung der landwirthſchaftlichen Roh
produktion 2 das Wachsthum der Produktion an Nahrungs
mitteln aus dem Thierreiche ungefähr in demſelben Maßſtabe
wie das Wachsthum der Bevölkerung während die Getreide
produktion weit hinter der Vermehrung der Bevölkerung
zurückgeblieben iſt 3 das Sinken der Getreidepreiſe und das
gleichzeitige Anwachſen der Wirthſchaftskoſten haben bewirkt
daß die landwirthſchaftlichen Reinerträge zurückgegangen ſind
Der Rückgang iſt aber weder ſo größ noch ſo allgemein

daß er an und für ſich eine genügende und vollſtändige
Erklärung für die ungünſtige Lage abgeben könnte in der ſich
gegenwärtig zahlreiche deutſche Landwirthe befinden 4 Schon
vor dem Eintritt des Sinkens der Reinerträge war die Lage
vieler deutſcher Landwirthe eine bedenkliche und zwar infolge
zu hoher hypothekariſcher Berſchuldung Dieſe wurde vorzugs h

r

Nachdruck verboten

Eine Fahrt nach Korea
von Ernſt von Heſſe Wartegg

I

Von Japan nach Koreg
Zwei Tage hatte unſer Schiff die Geukai Maru der

roßen japaniſchen Dampfer Geſellſchaft Nippon Yuſen
aisha in Nagagſaki zu warten bis endlich von Tokio die

wichtigen für Koreg beſtimmten Depeſchen eintrafen Es war
eine ernſte Zeit Kriegsgerüchte durchſchwirrten die Luft
überall ſprach man von der Möglichkeit eines Krieges zwiſchen
Japan und Ching kein Mentſch aber ahnte daß dieſer Krieg
von Japan ſeit Jahren vorbereitet in den leitenden Kreiſen
dieſes Jnſelreiches eine längſt beſchloſſene Thatſache war Sonſt
verkehrten die Dampfer der genannten Geſellſchaft mit großer
Regelmäßigkeit Dem Abkommen der letzteren mit der japa
niſchen Regierung gemäß konnte dieſe die ſämmtlichen Dampfer
der Geſellſchaft in ihren Dienſt ſtellen und dies war augen
n WWeilweiſe ſchon erfolgt denn erſt als ſich ein Beamter

Miniſteriums des Aeußeren an Bord der Geukat Marn
e Pareteg Steten wir die Anker um die Fahrt nach Koreg

Kapitän Thomſen der ſonſt ſo joviale biedere Holſteinern diesmal ein recht ernſtes Geſicht als er die He zur
C brüeke emporſtieg Von der Seebehörde war ein

e r mit der Nachricht eingetroffen daß ſich ein Taifun
n g hanghai kommend quer über das gelbe Meer und durch
r e nordwärts bewege Ein Taifun Das hatte

d Nichts iſt ſchrecklicher als dieſe wüthenden
G e er oſtaſiatiſchen Meere nach hunderten vfegen die
d racks zählen welche ſie jedesmal im Gefolge haben und

je chineſiſchen und japaniſchen Dſchunken ſelbſt einige Dampfer
die gerade in dem herrlichen ſicheren Hafen von Nagaſakt lagen
gen es vor ihre Abfahrt um einige Tage zu verzögern Ein
aifun Was mochte uns noch zwiſchen den Inſeln und

Felſenriffen in der Koreaſtraße beſchieden ſein Freilich beträgt
Entfernung von Nagaſaki nach Fuſan dem nächſten Hafen

gregs ur 120 engl Meilen und die Fahrt nimmt in
der Regel nicht mehr als zwölf St unden in AnſpruchAber mit einem furchtbaren 5 vor uns er
Fahrt das O oppelte oder noch kounte die

nger in Anſpruchuehmnen wenn wir nicht gar auf enend eine iwüſte

in den Bahnen Bismarck s

Pfalz

weiſe durch Ueberſchätzung des Bodenwerthes bei Erbkheilungen
oder Käufen und durch Nichtbeachtung der für die Höhe der
zuläſſigen Belaſtung maßgebenden Grundſätze veranlaßt Durch
das Hinzukommen des Rückganges der Reinerträge iſt dann
die jetzige landwirthſchaftliche Kriſis herbeigeführt worden
5 Auch in der nämlichen Gegend iſt die wirthſchaftliche Lage
der einzelnen Bodenbeſitzer eine ſehr abweichende Die Ver
ſchiedenheit wird bedingt einerſeits durch das Maß von Geſchick
Sorgfalt und Sparſamkeit welches jeder in ſeiner Wirthſchafts
weiſe und in ſeiner Lebenshaltung auwendet andererſeits durch
die Höhe der Hypothekenſchulden welche jeder zu tragen hat
6 Die Lage der Großgrundbeſitzer iſt im Durchſchnitt eine
ungünſtigere als die der Bauern ſowohl deshalb weil jene
mehr unter den niedrigen Getreidepreiſen und den hohen
Wirthſchaftskoſten zu leiden haben als auch deshalb weil ſie
höher verſchuldet ſind 7 Zum Theil aus den unter 6
genannten Urſachen zum Theil wegen der ungünſtigeren
geographiſchen und klimatiſchen Lage befinden ſich die Land
wirthe in den öſtlichen und beſonders in den nordöſtlichen
Gegenden des Deutſchen Reiches durchſchnittlich in einem
gedrückteren Zuſtande als die in den mittleren und beſonders
in den weſtlichen

Die badiſche Se fand an den füddeutſchen
öfen

Es traf ſich etwas merkwürdig daß gerade in den Tagen
da ſich in Berlin der jüngſte Kanzlerwechſel vollzog
auch die Erneuerung einer badiſchen Geſandtſchaft bei den ſüd
deutſchen Höfen ſtattfand Aus dem Zuſammenfallen dieſer
beiden Ereigniſſe glaubte man auch auf einen inneren Zu
ſammenhang derſelben ſchließen zu müſſen und die politiſche
Zeichendeuterei feierte ihre Orgien Indeſſen es löſt ſich alles
in Wohlgefallen auf und die Köln Ztg z B ſchreibt

Eine einfache Berückſichtigung der einzelnen Zeitumſtände be
weiſt zur Genüge wie grundlos dieſe Ausſtreuung iſt ganz
abgeſehen davon daß wie uns bekannt der Gedanke einer ſolchen
Geſandtſchaft in den amtlichen karlsruher Kreiſen bereits ſeit
mindeſtens drei Jahren verfolgt wird und daß die Ausführung
bisher daran geſcheitert war daß die Wahl des Geſandten wegen
der mit dieſer Stellung verbundenen großen perſönlichen Koſten
eine ſehr ſchwierige Sache war Bei ung der
badiſchen Regierung und des Großherzogs ch iſt es von
vornherein ausgeſchloſſen daß die Schaffung des Seſandtenpoſtens
irgendwie mit partikulgriſtiſchen Sonderbeſtrebungen in Zu
ſammenhang gebracht werden kann Es handelt ſich nicht um die
dem Reiche zuſtehende diplomatiſche Vertretung der badiſchen
Jutereſſen dem außerdeutſchen Auslande gegenüber es handelt
ſich vielmehr um eine beſſere und vertraulichere Fühlung zwiſchen
den drei ſüddeutſchen Nachbarſtggten als ſie bisher auf dem
Wege des ſchriftlichen Briefwechſels und der jedesmaligen Ent
ſendung beſonderer Fachleute möglich war Die Nachbar
beziehungen zwiſchen den drei ſüddeutſchen Staaten haben eine
immer weitere Vertiefung erhalten durch die Zunahme der Ver
kehrsbeziehungen Die Verbeſſerungen des Rheines die Ver
mehrung der Eiſenbahnktnien die Beziehungen Badens mit der

die Schaffung gemeinſamer Landeseinrichtungen auf
mannigfachen Gebieten begründen den Wunſch der badiſchen Re
gierung durch regelmäßigen mündlichen Gedankenaustauſch und
rechtzeitige vertrauliche Verſtändigung beſte Beziehungen mit den
beiden Nachbarhöfen zu pflegen Es erſcheint uns deshalb
doppelt unangebracht zufällige Ereigniſſe mit dieſem Wunſche in

in dung zu bringen die nicht das geringſte damit zu thun
aben

Jnſel der Gotogruppe geſchleudert wurden Jndeſſen das
Schiff hatte die Anker gelichtet von einem Zurück konnte keine
Rede mehr ſein Der Kapitän ließ die Boote feſtbinden die
Luken verſchließen und das ganze Schiff in Vertheidigungs
zuſtand gegen den a Feind ſetzen Ohne Luft und
Licht ſchmachteten wir in der kleinen nur für nicht viel mehr
als ein Dutzend Paſſagiere Platz bietenden Kabine auf den
Gallerien rings um dieſe an den Eingängen zur Kabine und
in den Korridoren drängten ſich über zweihundert japaniſcher
Kulies zuſammen welche von der japaniſchen Regierung zur
Dienſtleiſtung in Korea angeworben worden waren Wofür
Wir ahnten es nur daß ſie Trägerdienſte für die japaniſche
Jnvaſionstruppen zu leiſten beſtimmt waren Jhre Geſellſchaft
in ſo unmittelbarer Nähe war keineswegs angenehm Splitter
nackt und nur mit einem dünnen Leinwandſtreifen um die
Lenden lagerten ſie rings um die Kabine und wir mußten
jedesmal ihre nackten Körper und Beine vorſichtig überſteigen
wollten wir nach unſeren Schlafkojen gelangen Mit der
größten Naivetät entblößten ſie ſich noch weiter wuſchen ſich
ſpielten aßen und tranken und lärmten dazu daß vom Schlafen
während der ganzen Nacht gar keine Rede ſein konnte Selbſt
die japaniſchen Paſſagiere der erſten Kajüte die Diplomaten
ausgenommen erlaubten ſich Toillettenfreiheiten die es einer
europäiſchen Dame nur bei vollſtändigem Aufgeben aller ihrer

ewohnten Sittlichkeitsanſchaunngen möglich machen dieſeſwpanſchen Dampfer zu benutzen So lange dieſe japaniſchen

Gentlemen in einem den Europäern offenen Hafen z B in
Nagaſaki weilten waren ſie ganz europäiſch gekleidet mit ſteifen
Manſchetten und hohen Halskragen Kaum hatten wir den
Hafen verlaſſen ſo zogen ſie mit der größten Unverfrorenheit
den Europäer wieder ſplitternackt aus und den Japaner an
d h ſie hüllten ſich in ihren Kimono, den ſie am nackten
Leibe trugen So lange ſie aufrecht ſtanden ſahen ſie auswie röniſche Senatoren in der Toga Setzten oder legten ſie

ſich oder machten überhaupt irgendwelche Bewegungen daun
verſchob ſich der Kimono und enthüllte Arme Beine und die Sch
Weichtheile daß den europäiſchen Paſſagieren Angſt und Bange
wurde

u und Mannſchaften unferes Dampfers ebenſo wie
jene aller anderen Dampfer dieſer großen Nippon Ynſen
Kaisha waren kleine ſehnige Japaner nur der Kapitän und

Sagle Dienstag den 13 November
e

1894

Die Vereinigten Antiſemiten
Der antiſemitiſchen haben ſich die norddeutſchen

Antiſemiten unnmehr auf Beſchluß des am Sountag in Berlin
abgehaltenen norddeuntſchen Antiſemitentages angeſchloſſen
Ahlwardt hatte aus dem Gefängniß heraus brieftich
beantragt der Parteitag ſolle den Beſchluß ausſetzen bis er
Ahlwardt frei ſei und der neue Programmentwurf der

geeinigten Partei vorliege Es erfülle ihn mit Mißtrauen
daß der Beſchluß jetzt ſchon gefaßt werden ſolle wo er noch
im Gefängniß ſitze und er ſuche dahinter eine beſtimmte
Abſicht Prof Förſter that jedoch Ahlwardt s Antrag kurz
damit ab daß derſelbe Kerkerluft athme und die trübe
Stimmung eines unfreien Mannes zeige Eine Hinaus
ſchiebung der Entſcheidung bis Ende Jannar ſei unmöglich nach
dem bereits Anfang Oktober die Deutſch ſoziale Reformpartei
gebildet iſt So viel Beſcheidenheit müſſe jeder beſitzen daß
er ſich auch einmal auf ſeine erprobten Freunde verlaſſe und
nicht immer meine ohne ihn gehe es nicht Auch Redackeur
Bachler kanzelte Ahlwardt ab dec immer ſage er wolle gern
Diener ſein und ſich fügen wenn ſein Wille geſchehe Die
Einigung wurde dann beſchloſſen mit dem Wuunſche daß die
Gedanken Ahlwardt s und Förſter s bei der Programm
berathung ihre Berückſichtigung erfahren Man darf min
geſpannt ſein wie das Programm der neuen Partei aus
fallen wird

Verſchiedene Mittheilungen
Gegen die Schaffung von Land wirthſchaftskammera

hat ſich Prinz Ludwig von Bayern im landwirthſchaft
lichen Verein für Bayern ausgeſprochen Er beſtritt das Be
dürfniß für Einführung eines neuen parlamentariſchen Elements
und wies auf die Gefahr hin bei desfallſigen Wahlen von Leuten
überſtimmt zu werden die als Vertreter der Land wirthſchaft
agitiren aber gleichwohl nicht das richtige Jntereſſe an der
Land wirthſchaft haben Der Unterſchied geſchloſſener Stände
exiſtire nicht mehr wie früher dies ſet auch auf dem Lande der
Fall wo ein großer Theil der Landwirthe noch andere Geſchäfte
nebenbei betreibe

Der Evangeliſch kirchl Anzeiger entnimmt der Kreuz Ztg
die Mittheilung die Generalſynode have den Beſchluß gefaßt daß
eine Kollekte für den Bau einer deutſch evangeliſchen
Kirche in Nom erhoben werden ſoll indem er hinzufügt daß
der Bau damit nicht nur geſichert ſondern ſeiner Ausführung
nahe gerückt werde Demgegenüber iſt berichtigend zu bemerken
daß die Generalſynode in dieſer Beziehung keinen Beſchluß gefaßt
auch einen ſolchen zu faſſen keinen Anlaß gehabt hat weil ſie mit
dieſer Sache überhaupt nicht befaßt geweſen iſt Wohl aber ſoll
die am 9 Dezember dem 300 jährigen Gedächtnißtage
der Geburt Guſtav Adolf s abzuhaltende Kirchenkollekte dem
Vernehmen nach durch Verfügung des evangeliſchen Oberkirchen
raths für den Kirchbau in Rom und zur Sammlung der evan
geliſchen Deutſchen in Rom verwendet werden

Die Tagebücher Emin Paſchas welche Kapitän Dhanis
in Kaſſongo und Nyangwe aufgefunden hat ſind jetzt der
deutſchen Regierung zugeſtellt worden

Das Präſidium der Deutſchen Koloniaigefell
ſchaft iſt von dem bisherigen Vorſitzenden Fürſten Hohenlohe
Langenburg infolge ſeiner Ernennung zum Stattbalter von Elſaß
Lothringen niedergelegt worden Proviſoriſch hat den Vorſitz der
Vicepräſident Geheimrath Simon übernommen

die oberſte Leitung der Schiffe in japaniſche Hände übergehen
Auffallend erſchien es mir daß die Japaner trotz ihrer Kultur
und Fertigkeit als Stewards und Köche auf ihren Schiffen
nur Chineſen verwenden Auch auf unſerem Schiffe ver
ſahen Chineſen den Kabinendienſt Als ich mich darüber er
kundigte ſagten mir die Japaner ſelbſt ſie fänden die Chineſen
viel ehrlicher williger und verläßlicher als ihre eigenen Leute
Jn ganz Oſtaſien von der Malakkaſtraße hinguf bis nach den
Philippinen und Kurilen ſind die Chineſen weitaus die
treueſten und beſten Diener die beſten Köche und Kinder
mädchen Die Europäerinnen des fernen Oſtens vertrauen
ihnen die Haushaltung und ſelbſt ihre Kinder blindlings an

ein Vertrauen das nur ſelten mißbraucht wird
Während ich meine Beobachtungen auf dem Schiffe machte

hatten wir die ne maleriſchen Felſeninſeln des Goto
Archipels paſſirt und waren in die offene See gekommen wo
die furchtbaren Wellen bei geringem Wind uns ſagten daß
der ſo gefürchtete Taifun ſchon vorübergeſtürmt war Für
diesmal war alſo die Gefahr vorbei wenn auch das entſetz
liche Schwanken des Schiffes nicht gerade zu den Anuehmlich
keiten der Fahrt gehörte Auf dem Hintertheile des Dampfers
war eine Fracht untergebracht worden die von dem Schwan
ken recht böſe mitgenommen wurde Nagaſaki iſt bekaunt
wegen ſeiner vortrefflichen chineſiſchen Gärtner welche ſich in
deſſen weniger den Blumen als dem Ziehen von Zwergfichten
widmen Nadelhölzer verſchiedener Art werden von ihnen in
alle erdenklichen Formen gebracht und dann nach Peking
Tientſin oder Shanghai an die großen Maundarine und reichen
Kaufherren verkauft Derartiger lebender Zwergbäum
hatten wir gegen hundert auf dem Schiffe die einen in Form
einer Spirale andere in der Form von Booten Blumen
körbchen menſchlichen Geſtalten uſw die wenigſten über einen
halben Meter hoch und in feinen Porzellantöpfen ſteckend
Die armen Chineſen hatten die größte Mühe dieſe koſtbaren
Topfpflanzen feſtzuhalten und zu binden aber dennoch war der

aden an gebrochenen Stämmchen und zerſchmetterten
Töpfen ſehr groß

Die Küche auf den nach Koreg und Ching fahrenden
Dampfern wie geſagt in den Händen geſchickter chineſiſcher
Köche iſt europäiſch auf mehreren japaniſchen Lokallinien
jedoch ausſchließlich japaniſch Wer jemals den ungeſalzener

zwei andere Offiziere waren Europäer Auch dieſe ſind auf
den AusſterbeEtat verſetzt Jn wenigen Jahren dürfte auch

Veis die gekochten Wurzeln und öligen Fiſche der japaniſchenTageskoſt gegeſſen hat weiß was das ſagen will van



Jm alten Reichstag Erinnerungen von Eugennig e r Unter dieſem Titel bat der Verfaſſer ſeit 1871 un
unterbrochen Mitglied des Reichstages begonnen ſeine parlamen
tariſchen Memoiren zu ſchreiben und das erſte Bändchen über die
Zeit von 1871 bis 1877 Preis 2 zu beziehen durch die
xpedition der Freiſinnigen Zeitung Verlin SW Zimmer

ſtraße 8 gegen Einſendung des Betrages und durch alle Buch
handlungen erſcheinen laſſen in dem Augenblick wo der Reichs
ſag die ſeit 1871 benutzte proviſoriſche Unterkunft verläßt um
in den neuen prächtigen Monumentalbau überzuſiedeln Das
Bändchen ſchließt ſich zeitlich an die vor zwei Jahren erſchienenen
Jngenderinnerungen des Verfaſſers bis 1871 an Die eigene

parlamentariſche Wirkſamkeit ſchüldert Eugen Richter in dem
Rahmen einer allgemeinen Charakteriſtik des Reichstages in den
tinselnen Seſſionen

Die Durchſchnittspreiſe der wichtigſten Lebens
mittel betrugen im Oktober im Vergleich zu den in Klammern
beigeſügten Septemberpreiſen für 100 kg Weizen 123 128
Roggen 110 112 M Gerſte 120 121 Hafer 116 121
Kocherbſen 209 217 Speiſebohnen 250 242 Linſen 405
410 Eßkartoffeln 48,5 47,2 Richtſtroh 37,8 37,0
Heu 50,0 50,6 Rindfleiſch im Großhandel 1123 1114 M
ſür ein Kilogr Rindskeule 1,40 1,41 Rindfleiſch vom Bauch
1,21 21 Schweinefleiſch 1,36 1,36 Kalbfleiſch 1,33
1,32 Hammelſleiſch 1,27 1,27 ger inl Speck 1,66
1,67 Eßbutter 2,20 2,23 inl Schweineſchmalz 1,65
1,65 Speiſemehl aus Weizen 0,25 0,25 aus Roggen

0,22 0,22 M
e Ueber die Bezahlung der ſozialdemokratiſchen Re

dacteure hat Liebknecht in einer berliner Volksverſammlung
am Donnerstag ſich nochmals geäußert um den Beſchluß des
Parteitages durch welchen bekanntlich die Anträge auf Feſtſetzung
von Maximallöhnen für ſozialdemokratiſche Journaliſten abgelehnt
wurden zu rechifertigen Er erklärte daß ein knotenhafter Haß

egen wiſſenſchaftliche Bildung in einer Partei unmöglich ſei dieu auf die Wiſſenſchaft ſtützt aus der Wiſſenſchaſt ihre Kraft

ſaugt und Männer der Wiſſenſchaft wie Marx und Laſſalle zu
bahnbrechenden Führern habe Eiferſucht gegen den Höher
gebildeten wäre ein Verbrechen an den Grundprinzipien der

Partei

Ausland
Der Krieg in Oſtaſien Dem New York Herald wird

von Shanghai telegraphirt Der fluchtartige Rückzug der
Chineſen ans der Mandſchurei dauert fort Die Japaner
rücken gegen Weſten und Süden vor ohne auf den geringſten
Widerſtänd zu ſtoßen Ueberall bewillkommuet die Bevölkerung
die Japaner froh daß ſie der Bedrückung der Mandariuen
entgeht Die chineſiſchen Truppen ſind ſo ſehr außer aller

ucht daß man es für ſicher halten kann daß es zukeiner
Schlacht kommen wird bis die japaniſche Armee
vor Peking ſteht Kapitän von Hanneken leitet die
Befeſtigung der Hauptſtadt Er läßt uene Werke aufführen
und die alten verſtärken Geſtern am 8 war der Groß
rath des Reiches in Peking in Sitzung Der Kaiſer und
Prinz Kung wohnten derſelben bei Es wurde beſchloſſen daß
der Hof vor Beginn der Belagerung die Hauptſtadt verlaſſen
ſollte Selbſt die Chineſen glauben jetzt daß es zu einer
ſolchen kommen wird Jn Shanghai glaubt man daß Li
Hung Chang ſich in ſtillem Einverſtändniß mit den Japanern
befindet Es heißt ſogar daß der Vicekönig in Port Arthur
iſt um die Opergtionen dort zu beaufſichtigen Viele ſeiner
Verwandten ſind unter Mitnahme ihrer Werthſachen geflohen
Die Menſchlichkeit welche die Japaner überall zeigen kommt

ganz unerwartet Jhre Stgaatsklugheit hat ſogar in Peking
überraſcht

Von Peking wird gemeldet daß der Kaiſer am Fieber
leidet Der Auszug der Bevölkerung aus der Mandſchurei
erreicht großen Umfang Neuchwang iſt voller Flüchtlinge
Jeder abfahrende Dampfer iſt voll und allein in Neuchwang
warten noch 30,000 Perſonen auf Beförderung Jn den
Staatsdepartements in Peking herrſcht allgemeine Verwirrung

Der Tſungli Yamen hat aufs nene faſt kniefällig die
Geſandten Großbritanniens der Ver Stagten Frankreichs und
Deutſchlands um Jntervention gebeten China würde den
Frieden faſt um jeden Preis erkaufen Es heißt daß alle Ge
ſandten erwidert haben die chineſiſche Regierung möge direkt
mit Japan in Verhandlung treten Wahrſcheinlich wird das
geſchehen da der Tſungli Yamen die Hoffunng aufgegeben
hat

Rordamerikg Ueber die amerikaniſchen Wahlen
ſpricht ein Anglo Amerikaner in der St James Gazette
folgende beachtenswerthe Anſicht aus Der republikaniſche Sieg
bat nicht ſo viel zu bedenten wie man glauben möchte Das
Volk weiß daß es in einem gewöhnlichen Jahre wenn keine
Präſidentſchaftswahl ſtattfindet ſeine unartigen Jungen beſtrafen
kann Präſident Cleveland bleibt vor der Hand Präſident
Gegen ihn ſind die Mehrheiten beider Häuſer völlig ohnmächtig
Will man an dem Tarif rütteln ſo wird er ſein Veto brauchen
wie er es ſchon ſo häufig gethan hat Nur eine zwei Drittel
Mehrheit kann das Veto umſtoßen und die iſt nicht vorhanden
Der Erfolg der Republikaner iſt nur einer ſentimentalen Auf
wallung zuzuſchreiben Bei der nächſten Präſidentſchaftswahl
wird die Demokratie das Land ebenſo ſehr für n wie
jüngſt das Republikanerthum Die ungeheuere Mehrheit des
Volkes iſt für Tarifreform und ſieht ein daß dieſelbe ganz
ungefährlich vor ſich gehen kann Die Preiſe ſind im ganzen
Lande ſchon geſunken und die Jnduſtrien welche bisher ge
päppelt wurden floriren luſtig auch ohne Päppelung

Die Leibärzte des verſtorbenen Zaren
Recht ſonderbare Enthüllungen über die ärztliche Berathung

des verſtorbenen Kaiſers Alexander III erhält das Berl
Tgbl aus Petersburg Sie lanten

Nachdem der Prawitelswennje Weſtnik offiziell den Sektions
befund der Leiche des Kaiſers veröffentlicht hat und man aus
dieſem ſorgfältigen pathologiſch anatomiſchen Obduktionsbefunde
erſehen hak daß der Kaiſer in der That einem chroniſchen
nephritiſchen Nierenleiden erlegen iſt deſſen erſte Anfänge

mindeſtens zwei Jahre zurnuckdatiren iſt hier die Empörung über
die gewiſſenloſe Nachläſſigkeit und unerlaubte Unwiſſenheit ſeines
berufenen Leibarztes des Dr Hirſch der täglich den Kaiſer doch
ſah geradezu grenzenlos Man ſagt ſich eine derartige Erkrankung
des Kaiſers mußte ſein Leibarzt doch mindeſtens ſchon vor einem
Jahre haben entdecken können Es kann daher nicht Wunder
nehmen wenn hier in Petersburg allgemein erzählt wird
Dr Hirſch habe nach Einſicht des vernichtend ausgefallenen
Obdunktionsbefundes in Yalta einen Selbſtmordverſuch gemacht
denn ſo viel iſt ſicher daß der Ruf des Dr Hirſch als Arzt für
alle Zeit vernichtet iſt

Wer iſt nun eigentlich Dr Hirſch Wie kam dieſer unwiſſende
Mann zu einer ſo hohen Poſition wie die Stellung eines Leib
arztes des Kaiſers von Rußland Welche wiſſenſchaftlichen
Verdienſte hatte dieſer Arzt aufzuweiſen als er zu einem ſo
hohen und ſo verantwortlichen Vertrauenspoſten wie doch

r die Stellung eines kaiſerlichen Leibarztes iſt berufen
wurde

Die Antwort lautet recht kurz Gar keine abſolut keine Es
ſei deun daß es ein Verdienſt ſei der Schwiegerſohn des
verſtorbenen kaiſerlichen Leibarztes Dr Karell geworden zu ſein

Aus dieſen wenigen Worten erſieht man daß Dr Hirſch ſich
ſeine hohe Vertrauensſtellung angeheirathet hat daß der leidige
Nepotismus hier ſein ſo folgenſchweres Unbeil angerichtet hat

Der verſtorbene Leibarzt Dr Philipp Karell ein Eſthe von
Geburt war in Reval 1806 geboren ſtudirte von 182632 in
Dorpat ging dann nach Petersburg wo er 1832 als jüngerer
Arzt eine Anſtellung als Bataillonsarzt des Garde Grenadier
Regiments fand 1838 wurde Karell Stabsarzt des Regiments
der Garde zu Pferde und 1844 ſlellvertretender Oberarzt des
Militärhoſpitals zu Kraßnoje Sſelo Hier lernte Kaiſer Nikolaus I
den ſtattlichen kenntnißreichen Oberarzt kennen und da der ſtatt
liche Eſthe dem Kaiſer gut gefiel nahm der Kaiſer Nikolaus 1849
denſelben auf Reiſen ins Jnnere des Reiches und ins Ausland
als ſeinen Chirurgen mit

Nach dem Tode des Kaiſers Nikolaus ernannte Kaiſer
Alexander II 1856 Karell zu ſeinem Leibmedikus welches er auch
bis zum Tode des Kaiſers Alexander II blieb

Nach der Ermordung des Kaiſers ernannte ihn auch Kaiſer
Alexander III zu ſeinem Leibarzte und nach dem Tode Karell s
der am 18 Augnſt 1886 im kaiſerlichen Luſtſchloſſe auf Jelagin
bei Petersburg erfolgte ernannte Kaiſer Alexander III den
Schwiegerſohn Karell s den ebenfalls aus der eſtheiſchen Nation
hervorgegangenen Dr Hirſch der durch den Einfluß Karell s ſchon
vorher Hofmedikus und ſtellvertretender Leibchirurg geworden
war zu ſeinem Leibchirurgen
Hirſch iſt alſo kein Deutſcher ſondern ein Eſthe hat auch nicht
in Dorpat ſtudirt ſondern iſt ein Zögling der hieſigen mediko
chirurgiſchen Akademie das wird aber nicht hindern daß die
Ruſſen ſagen werden Kaiſer Alexander III iſt durch die un
erlanbte Dummheit und Unwiſſenheit ſeines deutſchen Leibarztes
Hirſch ſo frühzeitig zu Grunde gegangen

Aus dem Obduktionsprotokoll kann man ferner ſchließen welch

Wir bewunderten den Appetit unſerer Mitpaſſagiere der
Kulies wenn es zu den Mahlzeiten kam Mit ihren kleinen
hölzernen Stäbchen ſtopften ſie erſtaunliche Quantitäten ge
kochten Reis in den Mund und verſchlangen ihn ungekant
Dazwiſchen nahmen ſie irgend ein Stück rohen Fiſch oder eine
gekochte Wurzel und tranken dazu Waſſer Auch die japani
ſchen Damen welche mit uns reiſten aßen die japaniſche Koſt
aber nicht an unſerem Tiſche ſondern in ihren Kabinen

Nachdem wir etwa ſechs Stunden lang in ſchauerlicher
Weiſe umhergerollt waren gelangten wir in den Schutz der
zwei großen Tſuſhimainſeln welche in der Mitte der
Koreaſtraße gelegen die Kruſenſternſtraße von der Broughton

ſtraße ſcheiden Ohne in Futſin dem Haupthafen dieſer
ſchönen zu Japan gehörigen Jnſeln anzulegen dampften wir
weiter und am nächſten Morgen lag die Küſte Koregs dieſes
bisher verſchloſſenſten Landes der Welt vor uns Aber welche
Enttänſchung Statt der herrlichen grünen reichkultivirten
Küſten Japans erhoben ſich hier nichts als ſtarre öde vege
tationsloſe Felſen wie eine ungeheure natürliche Mauer be
ſtimmt jedem Fremden den Zugang zu verwehren Längs dieſer
unwirthlichen traurigen Küſte dahindampfend konnten wir auf
viele Meilen nicht die kleinſte Anſiedlung nicht ein einziges
Fiſcherhäuschen entdecken Welch ſchreiender Kontraſt zu Japan
dieſem paradieſiſchen Lande Nur eine verhältnißmäßig ſchmale
Meeresſtraße trennt Korea von dem Jnſelreiche ſeine voll nach
Süden gewendeten Küſten liegen auf demſelben Breitegrade wie
die japaniſche Jnlandſee und doch erſchien es mir als wäre ich
irgendwo an den ſteilen ſteinigen Küſten der Knurilen oder
Aleuten Nirgends anders würden ſie einen ſo unſelig
traurigen Eindruck machen als gerade hier denn wie ich ſo
ſchwelgten wohl alle anderen Paſſagiere noch in der Erinnerung
an die jüngſte Fahrt von Kobe nach Nagaſaki durch das
ſchönſte Meer der Welt die eben genannte Jnlandſee Tanſende
von Eilanden aller Größen und Formen baden ſich dort in
den ſpiegelglatten blauen Fluthen wie von der Hand der Zier

angelegt erheben ſich auf den Felſenvorſprüngen
ruppen von Koniferen in maleriſchen Formen ihre wunderlich

gekrümmten Aeſte von der leichten Brandung geküßt Jn ihrem
Schatten ſchlummern kleine den japaniſchen Göttern gewidmete
Tempelchen glühen die brennrothen Opferthore umgeben von
blendend weißen Steinfiguren und Laternen Jn den ſanften
Thälern gewahrt man reizende kleine Dörſchen mit netten
reinlichen Holzhänschen längs den Ufern davor ſchanukeln ſich
friſch seſcheuerie weiße Voote mit ebenſo weißen Segeln jedes
Stück Boden iſt der Kullur unterworfen dabei zeigen die

ſorgſam eingehegten und ebenſo ſorgſam beſtellten Felder die
Liebe und den Bienenfleiß welchen die glücklichen Jnſelbewohner
darauf verwenden alles in allem geuommen klaſſiſch idegle
Landſchaften von den Phäagken Oſtaſiens bewohnt Und nun
ſtarrten uns die drohenden Felſenküſten Koreas entgegen Bei
ihrer Betrachtung kamen mir all die Schrecken dieſer im Rufe
des ſchlimmſten Barbarenlandes ſtehenden Halbinſel in den
Sinn an die furchtbaren Kriege zwiſchen den Japanern und
Koregnern die blutigen Schlachten früherer Jahrhunderte und
die Blutbäder welche der Herrſcher Koreas uoch vor einem
Jahrzehnt unter ſeinen chriſtlichen Unterthanen anrichten ließ
Tauſende und Abertauſende wurden in entſetzlicher Weiſe ge
martert und hingeſchlachtet ihre verſtümmelten Körper aber
zuſammen mit jenen der katholiſchen Miſſionäre zur Warnung
für andere in den verſchiedenen Provinzen ausgeſtellt

Vollſtändig abgeſchloſſen von der Außenwelt und der Civili
ſation deren Hanch ſelbſt das ferne Ching ſchon berührt hat
beſtrebt ihr Land in den traurigen Verhältniſſen unſeres eigenen
Mittelalters zu erhalten haben die Könige von Korea ſelbſt
ihren Unterthanen die Beſiedlung der Küſten verboten Jeder
Verkehr mit den Nachbarn ſollte verhindert werden und ſo
wurden ſelbſt die früher an den Küſten gelegenen Städte und
Dörfer zerſtört ihre Einwohner nach dem Jnlande verpflauzt
Das iſt der Grund warnm dieſe Küſten heute keinen Bewohner
zeigen

Aus dieſen Betrachtungen weckte mich der Kapitän indem er
mit der Hand auf fünf ungehenre mitten aus dem Meere vor
uns aufragende Felſen wies Dort meinte er wäre die Ein
fahrt zu dem Hafen von Fuſan Wie die Needles bei der
Jnſel Wight oder die Felſen in der Bucht von Rio Janeiro
liegen dieſe ſteinernen Wächter vor dem ſtillen friedlichen Becken
von Fuſan An ihnen vorbeifahrend ſahen wir ſchon die
weißen Häuschen des japaniſchen Stadttheils aus der Ferne
und bald lagen wir dort ruhig vor Anker glücklich daß dem
Europäer hentzutage ſelbſt in ſo fernen Meeren das Reiſen ſo
leicht gemacht iſt Es iſt dies eine der auffälligſten Errungen
ſchaften der zwei letzten Jahrzehnte Wo immer man hinreiſen
mag an den entlegenſten Küſten Oſtaſiens oder zu den ein
ſamſten Jnſeln des Großen Oceans man wird heute überall
anz paſſable Dampfer finden mit Europäern welche wie

der Kultur die Brücke bilden zwiſchen den großen
Centren unſeres heimgathlichen Kontinents und den Urein
wohnern jener fernen Länder unſeren Antipoden

einen Fehler vor a Monaten Sacharjin begangen hat daß
er den nierenkranken Kaiſer ſogar einem Aderlaß unierzog

Wahrlich der Kaiſer war ärztlich ſchlecht berathen um ſo höher
ſtrablt der Ruhm des deutſchen Profeſſors Dr Leyden hätte
der Kaiſer einen Leyden vor einem Jahre konſultirt ſagen hier
die Ruſſen ſo würde er heute noch keben und noch viele Jahre
gelebt haben

Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 12 Nov Kauf einer Wahlſtimme Vom

Landrathsamt in Rudolſtadt war ein Termin zur Wahl eines
Schultheißen in X feſtgeſetzt worden Als Kandidaten wurden
der bisherige ren Ehrbardt und ein gewiſſer Danlel anfgeſtellt Der Landwirth und Zimmermann Karl Wilhelm Joel

der die Wahl des Daniel gern geſehen hätte veranlaßte einen
Herrn Biſchof der wie das Urtheil ſagt geneigt war den E zu
wählen ſeine Stimme dem Gegenkandidaten zu geben indem er
ihm verſprach ſeine Forderung an B in Höhe von fünf Mark
nicht geltend machen zu wollen Biſchof der in ärmlichen Ver
hältniſſen lebte ging auf das Anerbieten ein Beide wurden am
3 Juli vom Landgericht in Rudolſtadt auf Grund des 8 109
Str B verurtheilt und zwar Biſchof zu einem Monat Jovel
zu ſechs Wochen Gefängniß Jn der Reviſion die beide An
geklagte einlegten rügten ſie mangelnde Feſtſtellung deſſen daß
Biſchof feſt entſchloſſen war den E zu wählen Eine bloße Ge
neigtheit hierzu ſchließe nicht aus daß B bis zum Wahltage ſeine
Meinung hätte ändern können Das Reichsgericht hielt für
den Thatbeſtand des S 109 es für gleichgiltig wen Biſchof ge
wählt haben würde und verwarf deshalb in ſeiner hentigen
Sitzung die Reviſion der Angeklagten als unbegründet

Provbinzial Nachrichten
Mühlhanſen 12 Nov Schlachthausangelegen

heit Eine Reviſion der hieſigen Schlachthäuſer fand
im Laufe der v W durch den Regierungs und Gewerberoth
Schüler ans Erfurt in Gemeinſchaft mit dem hieſigen Gewerbe
inſpektor und einem von dem Regierungspräſidenten beauftragten
Regierungsaſſeſſor ſtatt Der Befund der Schlachthäuſer hat er
geben daß es höchſte Zeit iſt mit dem bereits ſeit 1884 in Ans
ſicht genommenen Bau eines öffentlichen ſtädtiſchen
Schlachthauſe s vorzugehen welchem bisher erſprießlicher Fort
gang nicht gegeben werden konnte weil die mit demſelben im
engſten Zuſammenhange ſtehende Kanaliſation und Waſſerleitung
noch nicht weit genug fortgeſchritten war Es wird jedoch jetzt
mit Rückſicht auf den gar nicht befriedigenden Befund der Privat
ſchlachthänſer dein Vernehmen nach von der Aufſichtsbehörde ganz
energiſch auf die baldigſte Ausführung des öffentlichen Schlacht
hauſes gedrängt werden Die Koſten dafür ſind auf 439,000 M
W W wozu noch etwa 60,000 M für den Eiſenbahnan
chluß treten
II Seehauſen Altm 12 No Diamantene Hochzeit

Alpenziegen Havarie Die ſeltene Feier der
diamantenen Hochzeit begingen die Nagelſchmied Pennigs
dorff ſchen Ebeleute in Oſterburg Von allen Seiten gingen
den braven Leuten Glückwünſche zu Von Sr Maieſtät dem
Kaiſer erhielten ſie ein Geſchenk von 30 M Die vom Ziegen
zuchtverein Arendſee aus der Schweiz bezogenen Alpen
ziegen ſind nicht zur Zufriedenheit der Käufer ausgefallen
man wunderte ſich allgemein über die Schwächlichkeit der noch
nicht ausgewachſenen Thiere noch mehr aber über den envrmen
Preis denn das Stück dieſer zarten Lämmer ſollte 32 M koſten
Der mit dem Einkaufe betraut geweſene Herr erklärte daß er
beſſere Waare nicht mehr vorgefunden habe da die Nachfrage
ſehr ſtark geweſen ſei Mehrere Mitglieder beſchloſſen einen
weiteren Ankauf zu machen ſich aber nur mit einem dortigen
Ziegenhändler in Verbindung zu ſeßen Beim Paſſiren der
Elbebrücke vor Wittenberge lief kürzlich ein Elbkahn der
mit Salz beladen war an und havarirte Das Fahrzeng ſank
ſchnell ſo daß die Mannſchaft ſich kaum zu retten vermochte
Man hofft jedoch den größten Theil der Ladung noch zu retten
Der dem Exportgeſchäft Schmeil u Friedrich im Hamburg ge
börige Kahn ſoll verſichert ſein Ein anderer Kahn dem Schiffs
eiguer Paul in Roßlau gehörig konnte mit Hilfe zweier Dampfer
noch rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden

M Magdeburg 12 Nov Der ſtädtiſche Haushalts
plan für das Rechnungsjahr 1895/96 wird mit einem Fehl
betrage von 1,318,144 M abſchließen Es wird nun vorgeſchlagen
werden 1 eine Erhöhung des Waſſergeldes von 11 auf 12 Pf
pro Kubikmeter und Erhöhung des Waſſerzinſes um je 4
Gefammtmehrertrag 64,124 M 2 Erhöhung des Schulgeldes an
den höheren Mädchbenſchulen für Einheimiſche von 84 M auf
100 für Auswärtige von 120 auf 150 Mehreinnahme
30,000 M 3 Eine nach dem Nutzungswerthe der in Frage
kommenden Grundſtücke zu berechnende Kanal und Pflaſterſteuer
von allen an ſtädtiſche Kanäle angeſchloſſenen oder an gepflaſterten
Straßen belegenen Grundſtücken unter Fortfall der Pflaſterſteuer
Mehrertrag 200,000 M 4 Umſatzſteuer von Jmmobilien zu
/2 Proz des Werthes Ertrag 200,000 M Der Reſt von
824,144 M ſoll durch Zuſchläge zur Grund Gebäude Gewerbe
inkl Betriebsſtener und zur Gemeinde Einkommenſteuer auf
gebracht werden Die Grundſteuern ſollen mit dem doppelten
Prozentſatz des Zuſchlages zur Gebändeſtener über 100 heran
gezogen werden

O Oſterfeld 12 Nov Der Konſumverein hielt geſtern
ſeine Herbſt Hanptverſammlung in der u a auch der Geſchäfts
bericht des 20 Geſchäftsiahres vorgelegt wurde Nach demſelben
betrugen Aktiva und Paſſiva 31,075 M Der Jahresumſatz be
trug 83,804 24 dabei war ein Werthmarkenumſatz von
13,415 M mit einbegriffen Der Geſchäftsertrag ſtellte ſich auf
15,285 53 alſo 18,2 Proz für Unkoſten und Abſchreibungen
würden 6,1 Proz mit 5170 54 M verwendet ſo daß die Rein
erſparniß 12,1 Proz 10,114 M betrug Beim Abſchluß m1 Okt wurden 13 Proz Dividende 4492 78 M vertheilt Am
1 April gelangte eine Dividende von 12 Proz zur Vertheilung
ſo daß alſo die Jahresdividende 12 Proz ergiebt

Noitzſch bei Troſſin 12 Nov Einen unheimlichen
Fünd machte v W der Forſtlehrling H in einem Dickicht der
benachbarten Falkenberger Haide Auf dem Waldboden lag der
kopfloſe ſchon ſtark in Verweſung übergegangene Rumpf eines
circa 50jährigen Mannes Der fleiſchloſe jedenfalls von Raub
thieren abgenagte Schädel lag 20 Schritte entfernt Da über
dem Fundorte an einem Aſte ein Strick hing ſo liegt jedenfalls
Selbſtmord vor Die mit einem S bekleidete Leiche
cheint die eines Arbeiters zu ſein Da in dem Nachbarorte Coſſa
eit Monaten ein Mann vermißt wird ſo entſtand die Vermuthung
daß man den Vermißten vor ſich habe Die Frau des letzteren
bezeichnete jedoch die bei dem Todten gefundenen Gegenſtände
Meſſer Portemonnaie mit 75 Pf Juhalt und Kleidungsſtücke
als nicht ihrem Manne gehörig Jenſeits der Elbe im Dorfe
Dautzſchen wird ſeit dieſem Sommer ein Bauer vermißt
Derſelbe fuhr mit ſeinem Sohne Getreide nach Annaburg ſtieg
im Walde vom Wagen und befahl dem Knaben weiterzufahren

n t er verſchwunden Alle Nachforſchungen waren bisher
erfolglos

Patente Anmeldungen Faßſpülapparat mit Sechéwegbahn
Franz Joh Kislinger Jeng Verfahren zux Verhütung bezw Veſeitigung
von Keſſelſtein Alwin Nieske Dresden Plattirfadenführer mit ſchaſtloſem
auswechſelbarem Röhrchen für Wirkmaſchinen Hermann Köhler Mühlhauſen
i Th Erfurterſtr 43 Feſtſtellvorrichtung ſür zuſammenkegbare Krankentragen
Auguſt Hoffmann Leipzſg Krenzſtr 14 Zu Zwiſchenwänden verbindeare
plaltenförmige Banmateriallen G F Agſt Sohn und Erich Ludwin
Marugg Äuerbach i V Blitzableiter mit beweglicher Auffangſp e Eduard
dere Koburg Spitalgaſſe 6 Pumpe mit einem den Einlaß ſteifer

raße 35 und Dr Brumme Löbej in b Halle a S Elektriſche Glocke für
ah räder Karl Kahn Oſchatz Markeyauſtleber Ernſt Soartag Wollen

e regelnden Schieber Klara Fesca geb Naetzel Berlin Chapſſee
t

orf Pe Nr 29 Kachelpreſſe Hein ich Vock Magdekurg We ſtrud



aße 24 Ertheilungen Farbwerk für Tiegeldruchpreſſen J G
chelter Gieſecke Leipzig Abänderung des durch Patent geſchützten

Gasdruckreglers R Fleiſchhauer Merſeburg Verfahren und Apparat
zur Erzeugung von Heizgas C H Knopp Dresden Amalienſtr 5 Turn
aprarak ſür ſanitä e Zwecke Dr W Niedicke Hall erſtadt Wäſchemangel
F E Maaſch Leipzig Lindenau Lutherſtr 7 Selbſtkaſſirender Verkaufs

Angekommene Weizenladungen stetig Schrimmendes Getreides ſest
zchwimmende Gerste für nahe Ankunft fe ter

London 12 Nov Die Getreideznfuhren betrugen in der Woehe
vom 3 Nov bis 9 Nov Engl Weizen 18560 fremder 46
engl Gerste 3953 fremde 32,521 engl Malzgerse 13 Fremdegab er plötzlich ngil Hater 2254 fremder 30,5 5 Qrts cugl mehl 20,255 Ireindes 12,6582

großem Eifer und mit einem unendlichen Auſwande von Gelehr
ſamkeit über die Herkunft und die Art dieſer exoliſchen Gäſle
herum als der Apotbeker aber merkte daß die gelehrten Herren
denen er aus irgend einem Grunde wahrſcheinlich nicht ſehr hold

Die Spatzeun von Aargan
Aargan hat füngſt den Gelehrten eile lebrten einen ſchlimmen Streiche a fie eine gewiſſe Anzahl Sperlinge die infolge der

Gr

apparat bei welch im eine bewegliche Figur das Waarenpäckchen darreicht ADallmer Dresden Altſtadt Vlaterniſte 8 Rippendichtungsring aus auf
ew dellein Draht D Micha Denen d Dresden Verſchinß und Ein
llvorrichtung für Oberlichtſenſter G Müller Erfurt Blumenſir 5

Kleideranſchließer mit Kanal für die Henkelſchleife und zwei einzeln auszuhebenden
Sperrklinken R Schulze E Mellinghoff Leipzig Als Flußſperre
Geſchoßfüllung und dergl verwendbare Schwimmfeuermaſſe deſtehend aus einer
Kaniſchuklöſung in Verbindung mit metalliſchem Kalium oder Natrinm F L

jedler Halterſtadt Eleimſtr 10 Rüchpringender Schlittenauszieher füri biauigewehre R Aldrecht Suhl i Th Vorrichtung für Zwiru
Dublir und Spulmoſchinen zur Abhebung s Zuführungs Obercylinders vom
Üntercylinder bei Fadenbruch Webſtuhl und Maſchinenfabrik vorm
May Fühling Chemnitz Flüſſigteit welche auf eine Woſſe ſache ge
fropit kreiſende und hin und herſchicßende Vewegungen ausſührt Spielzeug
R Biewend Klausthal a Harz Verſahren zur Herſtellung von hohlen
Cement oder Gipédielen mit Geſlechtseinlagen L Grundmwann Bernkurg
Ans einzelnen Muſterplättchen zuſammengeſetzte Muſterkarte ſür Jacquard und
Schaftinaſchinen R Kunöſchke Leipz g Roßpiatz 9 Verdampf oder Koch
apparat A Haacke Magdeburg

hlauen 12 Nov Erſtochen Heute früh wurde zwiſchenWehen und Pfaffengrün der 19 jährige Dienſtknecht Johann
Kaiſer aus Bayern in Pfaffengrün bedienſtet erſt ochen auf
gefunden Wahrſcheinlich iſt derſelbe das Opfer einer Schlägerei

be worden

Reſfeda feierte dort ſein Stiftungsfeſt Der Wirth hatte
an den Verein für Muſik Saal u dergl eine Forderung von
40,50 M Da ſich aber nur 33 Perſonen betheiligten ſo kam
das Geld nicht zuſammen Der Wirth ſtellte die Beendigung des

Mit ihr kehrte auch wirklich das Glück ein
und der Verein Reſeda konnte ſich jetzt aus den ihm enkt
ſtandenen tauſend Aengſten befreien Man veranſtaltete mehrere
ſogenannte amerikaniſche Auktionen und brachte endlich durch den
Verkauf eines Albums und eines Ständers mit Obſtmeſſern
ſowie durch Sammlungen die Summe auf Um s5 /z Uhr früh
fehlten nur noch 3,25 für welche der Ueberzieher des Vor
ſitzenden einbehalten werden ſollte Jn letzter Stunde gelang

ſtraße herbeiholen

war ſich in e r zu gerathen begannen
ſeinen Spaß zum Beſten und hatte im ganzen Kanton die Lacher
auf ſeiner Seite Nur die Aargauer Wiſſenſchaftler deren
Gelehrſamkeit einen argen Stoß erlitten hat ſind ſehr verſtimmt
ob der ihnen und den harmloſen Spatzen angethanen Schmach

Die fliegende Madonna Zu den die Augen bewegenden und
weinenden Madonnen deren letzte erſt neulich in Radicena bei
Neapel entdeckt worden iſt tritt nunmehr eine fliegende
Madonna Jn der Kirche der Madonna del Carmine zu Palmi
Calabrien ſoll nämlich die auf dem Hochaltar ſtehende Madonnen

ſtatne plötzlich die Arme ausgebreilet und ſich in die Lüfte er
hoben haben worauf ſie langſam über die ſtaunende Menge da
hinflog bis zum Kirchenportal Der Erzprieſter Monſignore
Galucci der ſtets ein großer Thomas geweſen fiel bei dem
eigenthümlichen Anblick vor Schrecken in Odnmacht ebenfo viele
in der Kirche anweſende Gläubige Die dankbaren Bürger trugen
die Madonna alsbald unter Glockengeläute Abbrennen von
Böllern und Feuerwerk und unter den Klängen der Stadtmuſik
durch die ſämmtlichen Straßen und ein beſouderes Komitee
orgauiſirt bereits für die nächſte Woche große Madonnenfeſte mit
Volksbeluſtigung Pferderennen uſw

Die Kanaliſirnng von Paris Ama 10 Nov erfolgte inParis die feierliche Uebernahme der großen Sielleitung

Silberzeug und Juwelen ſowie 15,000 Fres Baargeld mit Die
Geknebelten wurden erſt 14 Stunden nach dem Raube aus ihrer
Lage befreit Die Banditen ſind ſpurlos verſchwunden

Sehr erwünſcht Scheerenſchleifer Haben Sie was

ein Thier das vielfach auf der Weide ernährt wird Hans
ſchweigt Nun wovon macht dein Vater Wurſt Hans
Das darf ich nicht ſagen ſonſt haut er mir

Meteorologiſche Station zu Halle
in November 13 November

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min m

Sack und 1169 Fass
Antwerpen 12 Nov Weizen bahanptetHafer fest Gerste behauptet

Amsterdam 12 Nov Weizen anf Termine runig per Nov
T per März 129 Roggen loco unveründert do auf Termine ruhig perMärz 37 per Alni 98

5 eters burg 12 NovHater ioes 12 o

Roggen behauptet

Weizen loco 8,09 Roggen loco 30

Spiritugver 78 u h 373 12 e Privatnotirungz Branntwein 45 Vol
g ohne Fass ab Brennerei 58,59 00,59 AI deszl 405 h de 58 C0,59 Al desgl 40 Vol

Stettin 12 Nov Spirlius loco matt mit 70 Konsume 30 80 v Wo De ver April Mai n
P osen 12 Nov Splriius loco oi 2 8ohne Fass 70er 29,39 Fest eo ohne Pass tber 48,92 a4o bog

Hreosalau 32 Nov Spirline per 100 109 excl 50 M Verbrauchsabgaben per Nov 46,60 do do 70 Verü ai 3 e A Verbravchsabgaben per
W amburg 12 Nov Spirltn ruhig por Nov Dez 19 Hrper Dez Jau 19 Br per April Mai 19 r wer xiat Jum 12, Er
u Parise 12, Nov Schlussbericht Spiritus fest per Nov 33,25

per Dez 3,50 per Jan April 34,56 per Mni August 35,25
Oelsaaten Oele Fettwaaren

Stettin 12 Nov Rüböl loco unverüändert per Nov 43,79

April Alui 4450 verdie unter dem Seinebette durchgeführt iſt und die pariſer Ab 7 Breslau 12 Nov Räbö per Fov 44,59 per Mai 45,00

r r r 1 z J ühAö 60 r a 4n wäſſer nach den Rieſelfeldern von Acheres ſchafft Das Werk gilt 87472 De Sir el Br p
er Wilcox 39 g ArmorVermiſchtes n e hervorragende Leiſtung der zeitgenöſſiſchen Jngenieur er 28 F Cadahy 39 Pfg Falt banks 23 Plg Speet Sieireng

Das Stiftungsfeſt des Vereins Reſeda Für den eigen kl Short clear iniddl loco per Dez Jan barligen Verlauf eines Vergnügens das am Sonnabend in Ein ausgeranbtes Schloß Vermummte Banditen drangen Hanburg i2 So Küböl unverzoilt feet I0eo 45
Berlin in den Feſtſälen von V in der Roſenthalerſtraße ſtatt in das Schloß der Baronin Franlien in Saint Maur ein el e Lbhlee en u bein peet es Ter 7

J fand ſollte das zu Anfang auſgeführte Theaterſiück Der Hof knebelten die Schloßfran und deren Dienerin und Laut b ten das e Dez 47,00 er an ar 17 00 per ar unl
meiſter in tauſend Aengſten von Bedeutung ſein Der Verein ganze Schloß aus Die Räuber ſchleppten das werthvolle Amsterdam 12 Nov Rüböl loco 22 per z 20, per

Mai 21
Petersburg 12 Nov Talg loco 53,0 per Aug

HKHülgeoufrüchte

Wien 12 Nov Alnis per Nov d Br per Mai JuniFeſtes um 11 Uhr in Ansſicht und belegte die abgegebene zu ſchieifen Student Jawohl ſchleifen Sie mir mal 22 Gd 6,24 Br ß z
e Garderobe für ſeine I n mit eine a e den Geldbriefträger her au Juni o 647 Mais per Nov 1853 6,35 Od, 6,45 Br per ha
S ein Mitglied eines anderen Vereins Fortkuna in Frack un Heſchäf imute Keßhrer iß London 12 Nov Mais otr 1 sh hölCylinderhut ohne Ueberzieher ſeine Geſellſchaft aus der Jüden Geſchäftsgeheimniß Lehrer Nun Hans weißt du noch ev on eleg Anfanueber dliais er An

Wolle Banmwolle
Leipzig 12 Nov Kammzug Terminhandel La Plata

Grundmuster per Nov 2,65 per Dez 2,85 per Jan 2,67 ner
Febr 2,87, per März 2,90 per April 2,60 per Mai 2,92 per Fnni

95 per Juli 2,97 her Aug 7,00 per Sept 3,02 Umsatz 125,000 kg
Bremen 12 Nov Baumwolle Weichend UVplaud miditl loco

28 Pfg
Bremen 9 Nov Wolle 99 Ball n Vmsatz

J 2 N juo 2 Uhr 57 Alinoch die Aufbringung der Reſtſchuld ſo daß ſich die Feſtgeſell Barometer Millimeler 742,0 743,4 9 8560 vor la re 2 wei
ſchaft nun endlich unter Mitnahme ihrer Bekleidungsſtücke ent Thermemeter Celſins 11,6 21,5 Knner träge nirdriger Surats ruhig
fernen konnte Der Wirth gab ſeinen Wahlſpruch dahin aus Vel Feuchtigkeit 56 64 Middl amerikan Lieferungen Nov Der 2 Jan Febr 2Man muß die Feſte feiern wie ſie fallen Winde SO 1 S 3 AMärz April 2 Mai Juni 2 d Alles Küuferpre se

ethel bei Bielefeld die KrankenpflegerTanbenigree nach DeutſchOſtafrika ſendet hat bereits zwei
äge zu dem genannten Zweck bevölkert

Ein Apotheker im Kanton

letzten T
bemalte ihnen die FederVach Beendigung deſeren age zutraulich geworden waren und

mit den unwahrſcheinlichſten Farben

eemmree
Garnirte Pamenhüteinfehe u hochaparte eng

Trauerhüte

Maximum der KLemperatur am 12 Nov 13 60 C

mehl 01 brutto incl Sack 16,75 17,75 I

Halle 13 Nov Bericht äber Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 M Ma
schinenstroh Weizenstroh l,50 Roggenstroh M
Wiesenheu hiesiges 3,25 3,50 fremdes 2,50 3 Klee
heu 3,25 50 M Torfstreu 1,20 M

Livoerpool 12 Nor Nachm 4 Uhr 19 in Baum wollteHeimweh Jn Berlin wurde in einem Erdloche auf dem Minimum in der Nacht vom 12 zum 13 Nov 509 C Umesatz 8000 B davon für Spekulation und Export 570 B Rubig
Kaſernengrundſtücke des 3 Garde Regiments zu Fuß von Ar Nieder ſchläge am 13 Nov 7 Uhr morgens 1 mir Amerikaner und Egypter e hiedriger

eic g Aliddl amerikan Lieferungen Nov Dez 2 Käuferpr Dez Janbeitern die Lgiche eines Soldaten gefunden der ſich en rer i n Bv Jan ebr erknurerpr Sebr MAlärz 27 a ulerprmittels eines Rafirmeſſers den Hals durcbgeſchnitten hatte Bericht des Berliner Wetterbnreaus vom 12 Nov März ptn 27 do April Mai 27 do Zlat Junt e Werib
Der Tode war der Rekrut Szwod der aus der Provinz Poſen S tn Juni u Sſe Verkünterpre e eſtammt und ſeit ſeiner Einziehung zum Militär ſo gut wie gar Stattonen Barom S drihtung Welter Tempe Bradtford 12 Nov Wolle ruhixzer Preise unverändert Gaivekeinen Dienſt gethan hatte vielmehr meiſtentheils revierkrank ge mm u u ndſtärts elter ratur C rubig Die Aufträge sind wegen zu niédriger Preise unausführhbar
weſen iſt Als Beweggrund für die That wird Heimweh an le Skala 1 In Sioften mehr Gesehatt für Amerika

genommen Z ind 750 8 Regen 7H inn Swinemünde 752 S 4 bedeckt 6 iWo Ein auptgewinn 7 d Hauptgewinn der Weſeler Hameng 748 S 4 Regen 6 Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 13 Nov
illibrordi Lotterie im Betrage von 90,000 M iſt nach Vorlum 44 SO 4 Regen 7 e v in r ins 7Hamm gefallen Gewinnerin iſt eine arme Wittwe die Hannover 748 S 4 Regen 5 r den ins n Kursnotizfünf Kinder zu ernähren hat Jan r 23 3 bedeckt 5 für o termin fuesSchreckensthaten eines Tobſüchtigen Der Sohn des Bapiderg 55 S 6 ergt 3 Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 a a Nio 4 103,50 de

Bauern Stübe von Bunkhofen bei Friedrichs hafen Münden 5 5 759 S 2 bedeckt 4 3 T heater Anl von 1884 i u o 99,50 b
wurde plötzlich tobſüchtig und ermordete ſeinen Vater Wien 761 W 2 halbbe deckt 5 3 Stadt n 1886 u e 22 100,26der im Bette lag Die Mutter die ihrem Manue zu Hilfe Prag 768 S 1 wolkig 6 a v r 1892eilen wollte wurde mit Säbelhieben lebensgeſährlich verletzt Srieſt 17582 eeggktill bedect unter de 7 h nHierauf eilte der Wahnſinnige auf die Straße ſtürzte ſich auf Wer aewde 727 in t e à aiperetäuter Se 16090 h 31 99250einen 70 jährigen Mann dex zufällig des Weges kam und Stechoim 747 W 2 bedegt 4 Naumhburger 3 u i 312 99 0
ſpaltete ihm den Schädel ſo daß der bedauernswertbe Greis Kopenhagen 749 SW 2 Nebel 7Landschaftl s Central Pfandbriefe rn 10 ,39 0
tod t zufammenſtürzte Alsdann lief der Tobſüchtige dem Orte Aberdceen 733 SSeW 1 wolkig 5 Sücehsischeaohhlandsehaftl Plandbriefe t e h eAilingen zu wo er mehrere aus der Kirche heimkehrende Kort 2 740 N 5 wollig 7 n i re 103,39 6Perſonen ebenfalls anfiel und zum Theil erheblich verletzte Dem Paris 760 SSW 6 bedeckt 12 z e 3 3 es T

9 Müllermeiſter Brugger zerſchlug er inkt einem Säbelhieb den Knaypechaſts Berutsgenosseischaftt l zArm am Ellenbogen dem Mechaniker Hügle hieb er zwei Rörse zu IIalice am 13 November 490 Anleihe u 103a Finger ab dem Schmied Eberle brachte er Verletzungen im Für einen Theil der Auflage aus dem Slorgenblaſt wiederholi Unstrut Reg 32 b Bretl Nebra u i 66,50r an an der Hand et Endlich gelang es den Wüthenden ro de will Augen er diaktorge ihn ß wo in a r 135 33 n h
S zu ü erwä tigen und zu ſe eln zehbühr für g uetto a Act rnuerei 4 Hyp Anl U n /2 399 50 0T e Weizen rubig 112 126 alter und feinster märkischer Körbisdorf Zuckerfabrik 40 u o 4190,25 6Ein muſterhafter Glänbiger Bei der Civilkammer eines über Notiz zauhweizen 114 121 D za toineter mäckiseVor Iadwig II Gewerkschaſt u r 4 i

Gerichts in der Provinz wurde ein Prozeß verhandelt bei dem Koxxpen kest 119 128 91 Faunm virrger Brnunlohlen v e e rS ſich der Schuldner deſto renitenter verhielt je mehr der Glänubig r Aeo Letras rau 135 13 cei iufarhiog hig O änuer Braun ohlen 7 u oW r elt je mehr der Gläubiger Gerste gefragter Brau 135 155 II feinste foinfarbige bis Säehs Thür Braunk V 4 d u a 103,5 0
e ehe zu Du dar W r W r r 170 AM Futtergerste 96 115 D ehe 0 u h 4 h 103,20 0nichts er mit dem der Schuldner Hafer ruhig 120 136 II Zeitaer aruff n Solupölfabr 9910auf jeden Vorſchlag zur Güte antwortete Trinken Sie ein Ja is amerenn dIixed D Donaum als 114 118 31 S rück à 10 in s 10,80

paar Schöppen des Tages weniger, meinte der Gläubigerf Raps M S03 rül d Erb r s e eſchüchtern dann geht Das kann ich nicht, ſagte der Hart Vibtoria 150 170 h er üben 31 rbsen 3ar u s e m 1893 u n 90
z i S T 77 önnern AMalzfabrik Aktien I189394 s 21309 6den Faſt riß dem Vorſitzenden die Geduld Sämmtliche vorstehende Produkte in feuechter SGröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189393 4 i 4 1290

w a hört doch alles auf, erklärte er halb empört halb verblüfft Beschaffenheit wesentlich billiger Hörstew Rottinannsd Braunk A 189394 1 4 6506
Wieder nahm der Gläubiger das Wort Ich bin s zufrieden Preise für 100 kg neito Eilenburger Kattun Manufaktur Akt ſ189394 s
wenn er mir monatlich nur fünf Mark giebt Fünf Mark Kümmol aueschl Stck Stärwe inech Feldschlösschen Brauerei Aktien 189225 4 o 4monatlich überlegte der Zähe Na meinetwegen da bin ich 17 S De inschl Glauzig Zueckerfabrik Aktien 189384 eilt iin 33 Jahren die Sache los gen da bin ich nss Hallesche prima v eizenstärke 32,00 34,00 AI nach Iraljesche Maschinenfabrik Ak en 1893 27 m 4
Protokoll enommen Gläubi en wurde zu Qualität bezahlt diünisstärke einschl Fass 31,50 32,50 A Hallesche Strassenbahn Aktien 1893 i 4g 72 alibiger un Schuldner gingen zu Liusen M Bohnen 18 21 Al Klecesaaten Hildebrand seche Mühlenwerk Aktien 189395 6 4 151 0

ſammen fort und bekräfti 7S d r Wer bekräftigten das Uebereinkommen in einer be I oh blau 32 34 AI nominell grau II Körbisdorf Zuckerſabrik Aktien 1889394 7 8986
S nachbarten Wirthſchaft mit einem Trunk den vermuthlich der er Futierartikel ruhig Vnetermelt 11 00 11 50 a Hanäsberg Sialzfabrik Aktien 18839 s

freute Gläubiger zahte t on gen je Hofe 7770 8,25 A Woigonsghaten 6560 bis De ne e en e3 43 2 e 8 9 j g ab i i 394 2van üenen für Oſtafrika Man beabſichtigt wie die Zeit 7,00 A Weizengrioskleie 6,50 7,00 J M alzakoime S Altes g 35
ar für Brieftaubenkunde mittheilt eine rieftaubenp o ſt lelle 9,50 10,00 AI dunkle 7,50 8,50 BI Oelkuchen Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 6 o 9 121

eutſch Oſtafrika einzurichten wo zum Unterſchied von 10,50 11,00 51 Sächs Thür Brauuk St Pr Aktien 1893 6 5Tor goaoGebiete Kamerun und Deutſch Südweſtafrika die den AMalz 25,50 27,50 I Rüböl AI Waldauer Braunkonlen St Aktien 1883 4 222
en gefäbrlichen Raubvögel ſelten ſind Ein von dem ver Petroleum 19,50 A Solaröl 0,825/300 11,50 II eraehen Weistenf Braun St Abt ſtsge s 13 33ſtorbenen Dr Röder im Jahre 1869 unternommener gleiche 8Spiritus 10,000 lter roz rübig Kartöſtol mit 50 Zeltzer Masehinenbr ahtas Sebaede ſisegg m 17177

artiger Verſuch ſoll damit t ommener gleich v r r u ruhig gari m Zeitzer Paraff u Solaröltabrik A 18983Tauben nicht am for eſetzt diesmal aber ſollen die Ver rauchsabenabe 51,59 mit 70 I Verbrauchaabgabe Zuekerraffinerie alle Aktien 180393 12 o 1380
jondern an r den ihren Sitz ſtets wechſelnden Militärſtationen 81,90 Rüben I ruekd Nien ergb Ver Knre e teowerden Die Kiel Stationen der Miſſionare untergebracht Weizenwehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,50 A Roggon Kousolidirte Plännersehaft Kuxes keo keo 197 0

Die mit bezeichneten Kurse der Effekten verstehen sich aufs Stück

Letzte Nachrichten
Petersburg 13 Nov s Aufſehen erregt eine

plötzliche Aenderung der Marſchroute des Trauerzuges
vom Bahnhof bis zur Feſtung Die Motive ſind unbekannt

össtes Specal Btablissement für Damenputz u Weiss waaren ſicher
am Platze Rathskeller Weubau

Pariser Modellhüte
Wiener Reisehüte

G Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

Theater Capotten
Ball UVmhänge

Freibeit un rung e e ſeine Spoben in eiae und werden geheim gehalten Ob die Leiche des Zaren5 le ch ren rade ne re des Kus ongon 22 Roy Katre lam rut Gehlondorehh We Ander wie gigelt irkli te eintrifft t
worden ſeien Die R re Vögeln die in der egend geſehen fest 1 sh höher en u a Gerte Alexander wie angekündigt wir ich hen e i in

alurforſcher im Aargan ſtritten ſich mit o hr fest Hafer a sh höher Alles höher g gen vorige Woche bekannt

J Lewin
Halle a S

Marktplatz 2 u J

Sehleier

Tülle
Pedern
GBlumep



Man verbreyne ein Müſterchen ſchwarzen Seidenſtoffs
dem man kaufen will und die etwaige Verfälſchn ſofort zu Tage Echte rein gefärbte Seide

ofort zuſammen verlöſcht bald und hinterläßt wenig Aſe nan er Farbe Verfälſchte Seide
leicht ſpeckig wird un bricht brennt langſam fort nament
lich glimmen die Schußſäden weiter wenn ſehr mit Farb
ſtoff erſchwert und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche die
ſich im Gegenſatz zur echten Seide nicht kräuſelt ſondern
krümmt Zerdrückt man die Aſche der echten Seide ſo zer
ſtänbt ſie die der verfälſchten nicht Die SeidenFabrik
von G Henneberg K u K Hoflief Zürieh ver
ſendet gern Muſter von ihren echten Seidenſtoffen an
Jedermann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke
porto und ſteuerfrei ins Haus

Die eininger
1 MarkK Loose

sind die besten

S Leipzigerstrasse 90 eV e

5000 Gewinne darunter

7
n

e

das Grosse Loos i Werthe v

i h t
de e9 W ne c e 2

o

2 58 Ja 5 S 5

ne z e JS

Ziehung am 15 16 u 17 Nov d J
Beininger 1 BlarkK Loose

11 Loose 10 Mlk 28 Loose 25 Mk
Porto und Liste 20 Pfg versendet

I Brüning Haupt Agent Gotha
J Barck Co in IIalle a S

Soeben ist erschienen

Gösund heitsbüe bein

Gemeinfassliche Anleitung
zur Gesundheitspflege

50 OO00 MIa rIx

in allen Abtheilungen eröffnet

BResichtigung auch ohne zu
kaufen gern gestattet

Bearbeitet
im

Kaiserlichen Gesundheitsamt
ca 260 Seiten 80

mit zahlreichen Text Illustrationen

Preis Kkartonnirt 1 Marlr
in Leinwand gebunden 1,25 Mark

Vorräthig bei Otto HendelFür un 3 in m ar T Süd Buechhandiang Markt 24
Großen Anhalter Lotterie Verſichernngs Geſellſchaft in Erfurtbei welche wonnen wird ein Hauptgewinn à 25,000 Mk ein Haupt gegritndet n x e d

her gewor u 5gewinn t i t r r 5 vo erſt ine r en n Auskunft überMNk überhaup ewinne im Geſammtwerthe von 90 egräbnißgeld Ausſteuer ersverſorgungsSämmtliche Gewinne ſind mit 90 Prozent auch in Baar gewähr Lebens Wwithden n RentenVerſicherungen eng Auskunftsbureaus

leiſtet Günſtige Gewinnchance Kleiner Einſatz pem 9 Dritte verbeſſerte u vermehrte AuflageZiehnng am 28 und 29 November hb und ſchließt Verſicherungen einzelner Perſonen gegen Von 5 AdamoshiOriginallooſe à 1 Mark Porto und Liſte 30 Pfg zu haben bei Aufälle aller Art auch gegen Reiſe Anfälle ab Gr 80 120 Seiten Preis I
Otto Hendel Sortiments Buchhandlung Markt 24 Vortheilhafte Bedingungen und billige Prämien Durch viele Beiſpiele belegt zeigt dere e ohne Nachſchußßverbindlichkeit für die Verſicherten rer Kanheder u die Ueber

JZ a JZ m yebung und Anmaßung der ſogenanntenI Carl Hoſſimann en n valſe 50 Herrmannſtraſte 3 Arte ee r a eS De Aufklärung darüber wie über die CredikIa Helgoländer Hummer Julius Becker Alte Promenade 10 ſählgteit Ter Gewerbe nd Hondel
lebend und gekocht p Pfä 2,20 hochrothe Ostsee Krabben Albert Wehlert e Sophienſtraſie 2 di Wwierleg e Ter an
Ceiste Iasa Rehwäld frisch gesehoss Waldhase und Unterlage zu Gericht geſeſſen ung i re Ramhbur er C e ma T G a s I i Ich hierdurch viele ehrenhaſte Exiſtenzenjung r Se U XBien i S welche auf Eredit angewieſen und hierzuofferiren Be verbraucht bei täglich 4ſtündiger Brenndauer berechtigt ſind vernichtet werden Dasin feinster Qualität billigst W o Jahr d ne Werk enthält unter anderem auch prakfür ca 26 Gas u giebt 60 Kerzen Leuchtkraſt Jehtz rGasſchnittbrenner tiſche Vorſchläge zur Reform des Aus

v für ca 39 e rr Den Leuchtkraft i e ene dee
für ca 65 Gas u giebt 20 Kerzen Leucbkkraft Rathgeber nene oebhracher

M Somit r h e bung eine Zu beziehen durch jede Buchhandlung
Schnittbrenner von 13 n u Jahr wie direkt gegen J inſendung des Be

Jottel c Brosiſtouosſti
Beljcatess u Wem Grosshandl, Rang

trages von der Verlagshandlung ArRundbrenner 4Alle S l S ein bei 4mal größerer Helligkeit W r Seien a h S Die Preiſe für eompl Auer Gasglühe S licht Apparate ſind von 15 Mk auf 10 Mk
und die für Glühkörper von Mk 2,40 auf
Mk 2,20 excl Montage herabgeſetzt

d Echte Auer ſche Gasglühlicht Apparate und

1 V m 7 r nur hen mir z a tM hö Xx Zu allen Nachahmungen liefere i rI n gen umwigtempel
G Von Donnerstag den 15 d Mts ab
e S ſteht ein in Trausport der aiſet

W DVayeriſchen Zugochſen
ſehr preiswerth bei uns zum Verkauf u

n

2 Gasglühlicht Anlagen führt aus n übernimmtGeb L prüedi n S deren Jnſtandhaltung im Abonnement d n s e9 F A Richter Franckeſtraſte 7 und Gr Ulrichſtraße 56T Halle alS Marienſtraße 24 ſr Fernſprecher 753 Ir Otto UVnbekann
Größtes Lager aller Arten R Geeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Werkſtatt u Lager für mathem phy

7 S y u optiſche Jnſtrumentebllherwanren Hille s Gas und Petroleum Motoren
G Zandler Gr Klausſtraſte 12 DGrößte Auswahl ikloh brag e Jßt d 2 besten wirklich brauchbaren Mlotorenür

neuen u gebrauchten Möbeln jeder J 2 rArt ſowie Laden Contor u Reſtau d S Gewer be und Landwür thschaft e sowie alle Stroich urations Einrichtungen kanft man 4 Unerreicht in Einfachheit reichlicher Kraftleistung und geringstem Gas h NRotaliblas instru
am billigſten nur bei r e a und Oel Verbrauceb e e häeheeFriedrich Peileke Geiſtſtr 25 S W leicht zu bedienen u henes Petroleum MotorenC h irbücher S erhielten bei der wissenschaftlichen Hauptprüfung der Deutschen Land u

9 S Virthschafts Gesellschaft im Juni 1894 unter 28 concurrirenden Motoren L Jacob StuttgartIa 1000 Bl v M 2 an Converts gr Aus e 2 S den ersten Preis De Echte HMüller sche Accordaltherwahl kaufm Formulare ſehr billio Mehr als 2500 Motoren e rL Keseberg Hofgeismar Muſter f ad e von 50 Pferdestürken bereits geliefert ſr ad a renoo wobei um gefl Angabe für
e e Welches Inetrument gebeten wirdIa Cas Coks Vertreter Schmidt Spfegel Halle a

l Nagdeburgerstrasse 59 Garderbhe hohle deinen eateliefert jedes Quantum In unserer Fabrik haben wir als Betriebsmaschine einen Petroleum Motor aufgestellt und J rungen Wenden und Reparaturen
120 Messing steht es Reflektanten ſrei sich denselben während der Arbeitszeit im Betrievb anzusehen werden ſauber und billigſt ausgeführt

Fernſprecher 464 A Berger SchneidermeiſterS 77 Blücherſtraſte 15 Hof
Unſere diesjährige rEngros Muster Ausstellung von Puppen und Spielwaaren

iſt eröffnet Wir haben um dieſelbe überſichtlicher und großartiger als früher arrangiren zu können den Laden Gr Ulrichſtraße 5 benutzt und ſind dariunſere Artikel in der 10 265 50 Pfg 1 2 3 Mk Preislage ſowie viele feine Stücke aufgeſtellt Schluß der d hntn hlſer de Wege e

II C Boe Gr Ulrichſtraße 8
Für den Auzelgenthell verautwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblätiteru
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